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An die Medien

Bern, 31.01.2007

Einladung
Tagung zum Stipendiensystem in der Schweiz am 08.02.2007 in Bern

Sehr geehrte Damen und Herren

Der Verband der Schweizer Studierendenschaften läd Sie recht herzlich zu einer Tagung zum
Thema Stipendiensystem in der Schweiz ein. Es findet statt am

Donnerstag, den 08. Februar 2007
von 9:00 bis 17:15

Saal T2 der Fachhochschule Soziale Arbeit Bern
Hallerstrasse 8, Bern

In einem Land, in dem Bildung einen so hohen Stellenwert geniesst und in dem Bildung
massgeblich zum wirtschaftlichen Wohlstand beiträgt, ist es unerlässlich, dass alle die Chance
und das Recht zur Beteiligung an Bildung erhalten. Alle bisherigen Bemühungen sind
gescheitert, teilweise aufgrund deutlich mangelndem Willen. Das schlägt sich deutlich bei den
Beteiligungszahlen nieder: Im Jahr 2004 verfügten lediglich 20% der Bevölkerung über einen
Hochschulabschluss. Heutzutage kommen 60% der Studierenden aus den oberen Schichten
und nur 11% aus dem Unteren. Diese Reproduktion von Eliten hat vielfältige Gründe, die Frage
der Studienfinanzierung ist darunter jedoch ein Prominenter. Aus diesem Grund setzt sich der
VSS seit vielen Jahren für die Harmonisierung und den Ausbau des Stipendiensystems ein.
Bisher leider ohne Erfolg, wie beispielsweise das Ergebnis der ausgedehnten Debatte um den
Neuen Finanzausgleich (NFA) gezeigt hat. Die Sensibilisierung ist dadurch deutlich gewachsen,
wie die Motion der WBK-N ebenfalls gezeigt hat.

Zu einer ersten Sondierung der Lage und der vorhandenen Positionen hat der VSS Vertreter-
Innen der an der (Hochschul-)Bildung beteiligten Institutionen und aus der Politik eingeladen.
Mit allen gemeinsam soll diese wichtige Thema der Studienbeihilfen voran gebracht werden,
gerade auch unter Berücksichtigung der verschärften Studienbedingungen unter Bologna.

Das Programm finden Sie im Anhang.

Wir freuen uns auf ihr zahlreiches Erscheinen und verbleiben mit freundlichen Grüssen.

Guillaume Henchoz Ada Marra
Co-Präsident Politische Sekretärin
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Anmeldetalon _____________________________________________________________

Publikation: ....................................................................................

Name: ....................................................................................

Anschrift: ....................................................................................

Telefon: ....................................................................................

E-Mail: ....................................................................................

 Ich werde an der Tagung teilnehmen

 den ganzen Tag
 von ....h.... bis ....h....

 ich werde nicht an der Veranstaltung teilnehmen

Bitte senden an:
Per E-Mail: info@vss-unes.ch, Betreff: Assises
Per Post: VSS-UNES USU, PF 8562, 3001 Bern


